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Der neue Kassierer des Gewerbevereins, Jörg
Reichmann, zusammen mit der Vorsitzenden Tamara
Pfaff sowie Jens Wallrodt, neuer Beisitzer im Bereich
Handel. Wallrodt ist für Reichmann nachgerückt (von
links).
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Gewerbeschau mit neuem Konzept
Bad Dürrheim – Die Gewerbeschau Bad Dürrheim bekommt ein neues Konzept. Dies stellte der Gewerbeverein bei
seiner Jahreshauptversammlung vor: Erstmalig wird die Schau gleichzeitig mit dem Verkaufsoffenen Sonntag
stattfinden.

Der zweite Vorsitzende, Jürgen Rebholz, erklärte: „Damit wollen wir zum ersten
Mal den Handel mit einbeziehen.“

Die Vorsitzende Tamara Pfaff berichtete, es seien diverse Gremien gebildet
worden, die für die Planung und Organisation zuständig seien. Die
Gewerbeschau erstreckt sich über das Haus des Gastes, das Haus des Bürgers
und den Großraumparkplatz. Der Verkaufsoffene Sonntag findet in der – für
diesen Tag für Autos gesperrten – Friedrichstraße statt. Hier wird für die
Besucher ein Rahmenprogramm geboten. Die Feuerwehr sowie das Rote Kreuz
präsentieren ihre Autos, Musik ist geboten, Tanzgruppen werden auftreten, eine
Kinderbetreuung erstmals angeboten. „Die Pfadfinder übernehmen das
Catering. Es ist schön, dass wir einen Verein integrieren konnten“, sagte Tamara
Pfaff. Der Termin wurde auf den 28. und 29. April festgelegt.

Auf der Tagesordnung stand auch die Wahl eines neuen Kassierers. Sebastian
Mauch ist von Bad Dürrheim weggezogen und daher war seine Stelle neu zu
besetzen. Jörg Reichmann stellte sich zur Wahl und wurde im Amt bestätigt. Für

seinen Platz als bisheriger Beisitzer im Handel bewarb sich Jens Wallrodt, der ebenfalls gewählt wurde.

Auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr blickt der Gewerbeverein zurück. Tamara Pfaff berichtete über die Aktivitäten des
Vereins: Der neu gestaltete Internetauftritt werde gut angenommen, zeigte sich die Vorsitzende zufrieden. Hier werde monatlich
neu ein „Mitglied des Monats“ vorgestellt. „Dieses wird bei unserem Stammtisch ausgelost“, sagte Pfaff. Ein Höhepunkt sei der
Wirtschaftstreff im Mai gewesen, so die Vorsitzende. Im Haus des Gastes habe an diesem Tag ein reger Austausch
stattgefunden. „Dieses Forum wiederholen wir vermutlich Ende Juni 2012“, sagte Pfaff. Auch eine negative Erkenntnis zog der
Gewerbeverein in diesem Jahr: Die lange Einkaufsnacht im Mai sei eine „nette Idee“ gewesen, jedoch kein Erfolg. Schließlich
stellte Andrea Kanold vom Forum Innenstadt ihre Arbeit vor. Seit zwei Jahren sei es in den Gewerbeverein eingegliedert. „Wir
fühlen uns wohl in diesem Zusammenschluss“, resümierte Kanold. Das Forum Innenstadt habe sich auf Kernöffnungszeiten von
neun bis 13 und 14 bis 18 Uhr festgelegt. „Ein Thema, das uns derzeit sehr beschäftigt, ist die Verschönerung der
Friedrichstraße und der Nebenstraßen“, sagte die zweite stellvertretende Vorsitzende. „Wir wollen, dass sie noch attraktiver
wird.“

Fenster schließen
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